
Emmerich-Josef-Str. 1
65929 Frankfurt – Höchst

Kita „Alte Villa“ in Höchst
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Liebe Eltern, 
liebe Leser*innen,

in dieser Beilage haben wir Ihnen alle wesentlichen 
Informationen über unsere pädagogische Arbeit zu 
einem Kurzkonzept zusammengefasst.

Es soll veranschaulichen, wie sich das Miteinan-
der-Leben in unserer Tagesstätte gestaltet. Zudem 

zeigt es Gedanken auf, die hinter unserer Arbeit stehen, 
Ziele, die wir verfolgen, sowie pädagogische Ansätze und 
Werte, welche uns wichtig sind.

GEMEINSAM 
GEHT ES 
BESSERKITA 
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VILLA“ 
IN 
HÖCHST



DIE 
KITA 
„ALTE
VILLA“

Die Kindertagesstätte Alte Villa ist 
eine Einrichtung der Caritas in Frank-
furt. Unsere gemütliche alte Villa – 
eingerahmt von alten Kastanienbäu-

men ist umgeben von einem schönen 
Außengelände. Bewegung wird bei 

uns groß geschrieben, denn bewe-
gen bedeutet lernen und deshalb gehen 

wir mit den Kindern – auch bei Wind und 
Wetter – nach draußen. Ob Schwimmkurse 
im Höchster Hallenbad, schaukeln, rutschen, 
klettern, mit Rädchen und Roller üben, Seil-
springen oder Fußballspielen – vieles ist möglich. 



	 Die Alte Villa liegt im östlichen Teil von Höchst an der Grenze zum Stadtteil 
Nied. Unsere Kinder kommen aus Höchst, aber auch aus den angrenzenden 
Stadtteilen, wie Unterliederbach, Nied, Zeilsheim, Sossenheim und Sindlingen. 

Wir leben und lieben Vielfalt und es ist uns wichtig, dass die Kinder 
ihren Stadtteil kennenlernen, damit sie sich selbst-
ständig darin bewegen können. Deshalb kooperieren 

wir mit städtischen, kulturellen und kirchlichen Partnern. In 
Kleingruppen besuchen wir mit den Kindern z. B. die Stadtteilbibliothek, 
das Stadtteilkinderhaus, die beiden Schwimmbäder und die Grund-
schulen am Ort. Wir nehmen am Weihnachtsmarkt im Stadtteil teil und 
	 gehen mit dem St. Martinsumzug der Kirchengemeinden. 

HÖCHST 
IST 
HÖCHST 
INTERES-
SANT

DIE 
KITA 
„ALTE
VILLA“

Keller:  		  Speiseraum und Küche
			   Kinderwaschraum

Erdgeschoss:	 Sonnengruppe
			   Bauraum
			   Regenbogengruppe
			   No – Name – Raum
			   Toiletten
			 
1. Stock:		  Räubergruppe
			   Werkraum
			   Turnraum
			   Hausaufgabenraum
			   Toiletten
			   Büro
			 
2. Stock:		  Personalzimmer
			   Elterngesprächsraum

Und nicht zu vergessen – unser 
großzügiger Spielplatz im Garten 
der Villa gehört natürlich auch dazu.

DIE
ALTE VILLA – 

DAS 
BUNTE 
HAUS 

STELLT 
SICH VOR



WAS WIR BIETEN
• 60 Plätze für Kinder im Alter von 3 – 10 Jahren

• �3 Stammgruppen, altersgemischt (Kindergarten 
und Schulkinder)

• die Konzentration auf die Stärken jedes Kindes
• Hausaufgabenbetreuung

• Sport- und Freizeitangebote
	 • abwechslungsreiche Ferienprogramme
	 • spielerische Sprachförderung
		  • Bewegungsangebote
	 • .�drei Mahlzeiten am Tag zubereitet von unserer  

Köchin: das Frühstück, ein warmes Mittages-
sen und einen Nachmittagsimbiss, das soge-
nannte Spätstück. 

Unsere Einrichtung versteht sich als Bildungseinrichtung, 
die die Kinder in ihrer Entwickelung unterstützt und fördert. 

	 Wir orientieren uns gleichermaßen an den Empfehlungen 
	 des hessischen Bildungs- und Erziehungsplans. Wir wollen
	  den Kindern ein Umfeld und eine Atmosphäre schaffen, in der
	  sie sich wohlfühlen und optimal entwickeln können. Wir
	  unterstützen die natürliche Neugier der Kinder und greifen
die Themen der Kinder auf und erweitern diese. Wir orientieren uns dabei an 
folgenden Bildungsbereichen:

•	 Sozialkompetenz/Partizipation
•	 Sprache/Literacy/Kommunikation
•	 Gesundheit und Bewegung
•	 Werte/Normen/Regeln 
•	 Ethik und Religion/Interkulturelles Lernen
•	 Naturwissenschaft/Technik
•	 Musik/Kreativität
•	 Lernen lernen

Wir arbeiten in Familiengruppen und gruppenübergreifend, d. h. Kinder im Alter 
von drei bis zehn Jahren werden gemeinsam in einer Gruppe betreut. Sie können 
an gruppenübergreifenden Aktionen teilnehmen. Dabei nutzen wir alle Flächen 
und Räume der Kindertagesstätte.



WAS UNS AUSSERDEM 
WICHTIG IST
In der pädagogischen Arbeit orientieren wir uns am Situationsansatz und arbei-
ten familien- und gemeinwesenorientiert. Dies umfasst die gezielte Förderung 
der Kinder in ihrer sprachlichen, motorischen, sozialen und kognitiven Entwick-
lung. Wir sehen in allen Personen, die die Gemeinschaft in einer Kindertages-
stätte bilden, Lernende und Lehrende zugleich. Deshalb haben demokratische 
Prinzipien sowohl in den Kindergruppen als auch im Team der Mitarbeiter*innen 
für uns Relevanz. Allen voran ist das christliche Menschenbild handlungsleitend 
für unsere Arbeit. 

Auch die gesunde Ernährung ist uns ein Anliegen, denn Essen und Trinken be-
deuten bei uns viel mehr, als nur satt zu werden. Essen ist Genuss, macht Spaß 

und spricht den Körper und die Sinne gleichermaßen an. Die Kinder der 
Alten Villa sitzen gemeinsam am Tisch, genießen, plaudern, tauschen 
sich aus, vergleichen und lernen viel über Lebensmittel und über sich 
und ihre Umwelt. Am Morgen gibt es bei uns ein Frühstücksbüfett und 

regelmäßig ein warmes Mittagessen, das durch unsere eigene Köchin 
immer frisch zubereitet wird. Einen Snack gibt es am Nachmittag.
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WER WIR SIND
• �das Leitungsteam: die Leiterin (Dipl.-Sozialarbeiterin) 

und die stellvertretenden Leiterin der Kindertagesstätte
• 6 ausgebildeten Erzieher*innen
• 1 Köchin

	 • 2 Reinigungskräfte
		  • Praktikant*innen

Wir verstehen uns als lernende Organisation, so sind wir z. B. 
durch regelmäßige Fortbildungen stets „am Puls der Zeit“ und 
erhalten uns selbst die Freude an der Arbeit.

Unsere Kita ist im Projekt „BeFö“ (Besonderer Förderauf-
trag – ein zusätzliches Projekt, um die Kinder in der Alten 
Villa gut zu begleiten) beteiligt. Wir kooperieren mit drei ver-
schiedenen Fachdiensten – derzeit kommen die Erziehungs-
beratung des Caritasverbands, die Familienbildung vom 
IFZ (Internationales Familienzentrum) und der Migrations-
fachdienst (ebenfalls Caritasverband) zu uns ins Haus. Bei 
Fragen können Sie sich gerne an die Leiterin der Einrichtung,  
Frau Gabriele Kappel, wenden.
Tel. 069 306761 oder 
E-Mail: kita.altevilla@cariats-frankfurt.de



BETREUUNGSMÖGLICHKEITEN 
UND KOSTEN:
Für Kinder von drei bis sechs Jahren jeweils von Montag bis Freitag
•	 Ganztagsplätze von 7:30 bis 17:00 Uhr
•	 Teilzeit bzw. 2/3 Plätze von 7:30 bis 14.30 Uhr
•	 Halbtagsplätze von 7:30 bis 12:30 Uhr

Für Schulkinder jeweils von Montag bis Freitag
•	 Teilzeit bzw. 2/3 Plätze von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr
•	 Halbtagsplätze von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Für die volle Verpflegung berechnen wir im Monat 70 Euro. Die Kosten für 
den Elternbeitrag sind für die Kinder von drei bis sechs Jahren freigestellt. Der 
Elternbeitrag für die Schulkinder richtet sich nach der Höhe des Einkommens 
und wird vom Stadtschulamt festgesetzt.

Die Kontoverbindung für die Beitragsüberweisung: 
Caritasverband Frankfurt 
Kindertagesstätte „Alte Villa“ 
Bankverbindung: Frankfurter Sparkasse 
IBAN: DE33 5005 0201 0000 6081 25 
BIC: HELADEF1822



WIE SIE MIT UNS 
ZUSAMMENARBEITEN 
KÖNNEN
Wir sehen eine gute Zusammenarbeit zwischen Eltern und Erzieher*innen als 
wichtige Grundlage für unsere pädagogische Arbeit. Unser Ziel ist es, gemein
same Wege zu finden, um ihrem Kind in der jeweiligen Lebensphase eine adä
quate Unterstützung zu bieten. Dabei beziehen wir Sie als Eltern und Familie 
mit ein.Neben den regelmäßig stattfindenden Entwicklungsgesprächen gibt es 
verschiedene Begegnungsmöglichkeiten wie das Elternfrühstück und Elterncafe. 
Zu Beginn jedes neuen Kindergartenjahres werden neue Elternvertreter*innen 
und Stellvertreter*innen gewählt. Diese bilden eine Interessenvertretung aller 
Eltern und stellen ein Bindeglied zwischen Eltern, Personal und Träger dar. Der 
sogenannte Elternbeirat trifft sich in der Regel alle sechs Wochen.

KOOPERATIONEN 
IM STADTTEIL
Wir verstehen uns als Einrichtung im Stadtteil und arbeiten lebensweltorientiert. 
Wir wollen mit Eltern und Kindern an dessen Gestaltung mitarbeiten und ihnen 
ihren Lebensraum näherbringen. Die Öffnung zum Stadtteil ist ein wichtiger 
Bestandteil unserer Arbeit. Die Vernetzung und der Austausch mit anderen 
Einrichtungen sind uns von daher sehr wichtig. 

Regelmäßige Kooperationspartner*innen im Stadtteil sind:
•	 die Stadtteilbibliothek
•	 das Stadtteilkinderhaus
•	 das Kinderparlament (unterstützt von der Kinderbeauftragten und dem 
	 Kinderbüro)
•	 die Höchster Schwimmbäder
•	 die Kasino-Schule (hier nutzen wir regelmäßig die Turnhalle)
•	� die Robert-Blum-Schule (regelmäßiger Austausch mit Lehrkräften und den 

anderen Kitas im Stadtteil, gegenseitige Besuche, Vorschulkinder besuchen 
die 1. Klasse, Elternnachmittag mit Lehrer*innen)

•	 Patenschaftszahnärztin
•	 Beratungseinrichtungen im Stadtteil
•	 Filmforum Höchst
•	 Teilnahme am Martinsumzug der Kirchengemeinden
•	 Höchster Vereinsring und andere Vereine im Stadtteil 



SO SIEHT EIN TAG 
IN UNSERER KITA AUS:

•	� Wir öffnen um 7.30 Uhr, der Frühdienst begrüßt die ankommenden Eltern 
und Kinder in der Sonnengruppe (im Erdgeschoss).

•	� Um 8.30 Uhr werden die beiden anderen Stammgruppen (Regenbogen- und 
Räubergruppe) geöffnet.

•	� Von 8.30 Uhr – 9.30 Uhr ist unsere Frühstückszeit, wir bieten ein Frühstücks-
buffett, die Kinder entscheiden selbst wann, was, wie viel und mit wem sie 
frühstücken möchten.

•	� Um den Kindern einen guten Start in den Tag zu ermöglichen, sollte Ihr Kind 
bis 9.00 Uhr in der „Alten Villa“ sein.

•	 Ab 9.30 Uhr finden die Angebote in den Stammgruppen oder den AGs statt.

•	� Wir nutzen täglich das Außengelände – hier haben die Kinder viele Mög-
lichkeiten, sich zu bewegen (mit den unterschiedlichen Fahrzeugen, Seilen, 
Schaukeln, Stelzen, …).

•	 Die Schulkinder kommen in der Regel ab 11.30 Uhr in die „Alte Villa“.

•	� Um 12.00 Uhr starten wir mit dem Mittagessen – die Kinder essen in vier 
Gruppen im Speiseraum.

•	� Von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr bieten wir eine Hausaufgabenbetreuung für die 
Schulkinder an.

•	� Gegen 14.30 bis 15.00 Uhr gibt es einen kleinen Nachmittagsimbiss – unser 
„Spätstück“.

•	 Ab 15.00 Uhr gibt es verschiedene Freizeitangebote für die Schulkinder.

•	� Ab 16.00 Uhr beginnt der Spätdienst, in der Regel sind nur noch 2 Gruppen 
offen, bei schönem Wetter nutzen wir den Hof.

•	 Um 17.00 Uhr schließt die „Alte Villa“ 

Wir freuen uns sehr, wenn die Kinder zu den vereinbarten Zeiten abgeholt 
werden.

Herzliche Grüße vom Team der Kita Alte Villa



Impressum

Caritasverband Frankfurt e. V.
Alte Mainzer Gasse 10
60311 Frankfurt am Main

www.caritas-frankfurt.de
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